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Niederschrift 
 

über die 31. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtvertretung am Donnerstag, dem 
07.12.2006, im Sitzungssaal des Rathauses. 

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 18:30 Uhr - 20:46 Uhr 
 
 Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Ulrich Hennig CDU   
Herr Uwe-Jens Barnert SPD   
Herr Jan-Arndt Boetius CDU   
Herr Ulrich Bork CDU   
Herr Erland Christiansen CDU   
Frau Kathrein Groten SPD   
Herr Ulrich Herr CDU   
Herr Friedhelm Kniep-Wahala Grüne   
Frau Hilda Korf KG   
Herr Heinz Lorenzen KG   
Herr Arwin Nahmens SPD   
Frau Dr. Silke Ofterdinger-Daegel KG   
Herr Paul Raffelhüschen CDU   
Frau Bettina Riße Grüne   
Herr Dr. Diderick Rotermund SPD   
Frau Elisabeth Schaefer KG   
Frau Sybille Wahala SPD   
 von der Verwaltung 
Herr Heinrich Feddersen    
Frau Renate Gehrmann    
Herr Thomas Pielke  Personalrat  
Herr Daniel Schenck  Schriftführer  
Frau Rose-Marie Sönmez  Gleichstellungsbeauftragte  
 vom Hafenbetrieb 
Herr Ulrich Koch    
 Seniorenbeirat 
Frau Margot Melzer    
 Kinder- und Jugendbeirat 
Herr Dennis Sievertsen    
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 
 

Tagesordnung: 

 1 .  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähig-
keit 

 2 .  Genehmigung der Niederschrift über die  28., 29. und 30. Sitzung 



 2

 3 .  Bericht des Bürgervorstehers 
 4 .  Bericht der Ausschussvorsitzenden 
 5 .  Bericht des Bürgermeisters 
 6 .  Einwohnerfragestunde 
 7 .  Anträge und Anfragen 
 8 .  Anregungen und Beschwerden 
 9 .  Ausschussumbesetzungen 
 10 .  Haushalt der Stadt Wyk auf Föhr 
 10.1 .  Haushaltsrede des Bürgermeisters 
 10.2 .  Stellenplan der Stadt Wyk auf Föhr für das Haushaltsjahr 2007 

Vorlage: Stadt/001607 
 10.3 .  Haushaltssatzung der Stadt Wyk auf Föhr für das Haushaltsjahr 2007 

Vorlage: Stadt/001615/1 
 11 .  Jahresabschluss des Städtischen Hafenbetriebes der Stadt Wyk auf Föhr für das Ge-

schäftsjahr 2005 
Vorlage: Stadt/001588 

 12 .  Wirtschaftsplan des Städtischen Hafenbetriebes 
 12.1 .  Vorstellung durch den Werkleiter 
 12.3 .  Wirtschaftsplan des Städtischen Hafenbetriebes für das Wirtschafsjahr 2007 

Vorlage: Stadt/001590/1 
 12.2 .  Stellenplan des Städtischen Hafenbetriebes der Stadt Wyk auf Föhr für das Jahr 2007 

Vorlage: Stadt/001589 
 13 .  Wirtschaftsplan des Städtischen Liegenschaftsbetriebes 
 13.1 .  Vorstellung durch die Werkleiterin 
 13.2 .  Stellenplan des Liegenschaftsbetriebes der Stadt Wyk auf Föhr für das Wirtschaftsjahr 

2007 
Vorlage: Stadt/001614 

 13.3 .  Wirtschaftsplan des Städtischen Liegenschaftsbetriebes für das Wirtschaftsjahr 2007 
Vorlage: Stadt/001618 

 14 .  5. Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung einer Kurabgabe in der Stadt Wyk 
auf Föhr 
Vorlage: Stadt/001613 

 14.1 .  5. Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung einer Kurabgabe in der Stadt Wyk 
auf Föhr 
Vorlage: Stadt/001613/1 

 15 .  2. Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung einer Zweitwohnungssteuer 
Vorlage: Stadt/001624 

 16 .  Hauptsatzung der Stadt Wyk auf Föhr  nach Einamtung 
Vorlage: Stadt/001620 

 17 .  Entschädigungssatzung der Stadt Wyk auf Föhr nach Einamtung 
Vorlage: Stadt/001621 

 18 .  Schulangelegenheiten 
a) Überleitung der Schulträgerschaft für die Grundschule "Rüm-Hart-Schule" 
b) Aufhebung des Zweckverbandes "Schulverband Föhr" 
Vorlage: Stadt/001626 

 19 .  3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 23 der Stadt Wyk auf Föhr für das Gebiet des öf-
fentlichen Parkplatzes südlich des Ziegeleiweges  
hier: a) Behandlung der eingegangenen Anregungen und Bedenken  
b) erneuter Entwurfs- und Auslegungsbeschluss 
Vorlage: Stadt/001472/3 
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 20 .  Bebauungsplan Nr. 47b der Stadt Wyk auf Föhr für das Gebiet südlich der Straße "Am 
Golfplatz", westlich des Flurstücks 25 des AOK Kinderheimes ca. 85 m westlich der 
Strandstraße, nördlich der Strandpromenade und des Marienhof-Geländes, östlich des 
öffentlichen Grünstreifens hier: erneuter Entwurfs- und Auslegungsbeschluss 
Vorlage: Stadt/001473/6 

 21 .  Vertrag zwischen dem Städtischen Liegenschaftsbetrieb Wyk auf Föhr und der Föhr Tou-
rismus GmbH über touristische Dienstleistungen sowie Aufhebung bestehender Verträge
Vorlage: Stadt/001622 

 22 .  Gesellschaftsvertrag der Föhr Tourismus GmbH 
Vorlage: Stadt/001625 

 23 .  Wahl der / des ehrenamtlichen Bürgermeisterin / Bürgermeister unter der Leitung des 
Bürgervorstehers 

 24 .  Ernennung und Vereidigung der / des ehrenamtlichen Bürgermeisterin / Bürgermeisters 
durch den Bürgervorsteher 

 25 .  Wahl der / des 1. stellvertretenden Bürgermeisterin / Bürgermeisters 
 26 .  Ernennung und Vereidigung der / des 1. stellvertretenden Bürgermeisterin / Bürgermeis-

ters 
 27 .  Wahl der / des 2. stellvertretenden Bürgermeisterin / Bürgermeisters 
 28 .  Ernennung und Vereidigung der / des 2. stellvertretenden Bürgermeisterin / Bürgermeis-

ters 
 29 .  Wahl von 2 Mitgliedern und ihre Vertreter für den Amtsausschuss des Amtes Föhr-

Amrum 
 30 .  Benennung von 7 Vertretern/Vertreterinnen für den Aufsichtsrat der Föhr Tourismus 

GmbH 
 
 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschluss-

fähigkeit 
  

BV Hennig begrüßt die Anwesenden und bittet aufgrund der langen Tagesordnung um 
kurze Wortmeldungen. 

Die Einladung wurde ordnungsgemäß zugestellt. Da alle Stadtvertreter/Innen anwesend 
sind, ist die Stadtvertretung beschlussfähig.  
 
 

 2. Genehmigung der Niederschrift über die  28., 29. und 30. Sitzung 
  

Zur Niederschrift der 28. Sitzung wird angemerkt, dass es auf Seite 5 zum Thema „Neu-
gestaltung Königstraße/Sandwall“ korrekter Weise „Einwohnerversammlung“ heißen 
muss.  

Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, gelten die Niederschriften der 28., der 29. 
und der 30. Sitzung somit als genehmigt. 
 
 

 3. Bericht des Bürgervorstehers 
  

Da dies für BV Hennig die letzte Sitzung als Bürgervorsteher der Stadt Wyk auf Föhr ist, 
bedankt er sich bei der Politik und der Verwaltung für die gute Zusammenarbeit.  
 
 



 4

 4. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
  

Es wird kein Bericht abgegeben. 
 
 

 5. Bericht des Bürgermeisters 
  

Der stellv. Bürgermeister, Herr Raffelhüschen, gibt bekannt, dass das Verfahren in Sa-
chen Fremdenverkehrsabgabe vor dem Bundesverwaltungsgericht in Leipzig verloren 
gegangen ist. Die Auswirkungen dieses Urteils seinen derzeit noch nicht absehbar. 
 
 

 6. Einwohnerfragestunde 
  

Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 

 7. Anträge und Anfragen 
  

Es werden keine Anträge oder Anfragen geäußert. 
 
 

 8. Anregungen und Beschwerden 
  

Es liegen weder Anregungen noch Beschwerden vor. 
 
 

 9. Ausschussumbesetzungen 
  

Es werden keine Ausschussumbesetzungen gewünscht. 
 
 

 10. Haushalt der Stadt Wyk auf Föhr 
 10.1. Haushaltsrede des Bürgermeisters 
  

Die Haushaltsrede des stellv. Bürgermeisters, Herrn Raffelhüschen, ist als Anlage beige-
fügt. 
 
 

 10.2. Stellenplan der Stadt Wyk auf Föhr für das Haushaltsjahr 2007 
Vorlage: Stadt/001607 

  
Stv Raffelhüschen berichtet anhand der Vorlage Stadt/001607. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Beschluss: 
 
Der als Anlage beigefügte Stellenplan der Stadt Wyk auf Föhr für das Jahr 2007 wird 
genehmigt. 
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 10.3. Haushaltssatzung der Stadt Wyk auf Föhr für das Haushaltsjahr 2007 

Vorlage: Stadt/001615/1 
  

Stv Raffelhüschen berichtet anhand der Vorlage Stadt/001615/1 und informiert über fol-
gende Änderungen.  

• Die kostenlose Parkdauer auf dem Sauermann-Parkplatz beträgt nicht 30 sondern 10 
Minuten. 

• Die Abwassergebühr bleibt bei 3,70 €/m². Da im Haushalt 2007 mit 4,00 € kalkuliert 
wurde, kommt es hier zu Unstimmigkeiten. Die nötigen Änderungen werden im 
Nachtrag 2007 berücksichtigt. 

• Auf Seite 18 ist unter Position 855 eine Zeile auf der Ausgabenseite zu ergänzen, da 
die Aufrechnung sonst nicht stimmt. 

 
Abstimmungsergebnis: 16 Ja-Stimmen 1 Nein-Stimme 
 
Beschluss: 

Die vorliegende Haushaltssatzung der Stadt Wyk auf Föhr für das Haushaltsjahr 2007 
wird mit den zuvor genannten Änderungen beschlossen. 
 
 

 11. Jahresabschluss des Städtischen Hafenbetriebes der Stadt Wyk auf Föhr für das 
Geschäftsjahr 2005 
Vorlage: Stadt/001588 

  
Stv Herr trägt anhand der Vorlage Stadt/001588 vor. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Beschluss: 
 

1. Der Jahresabschluss des Städtischen Hafenbetriebes zum 31.12.2005 wird auf 
13.761.208,17 € festgesetzt. 

 
2. Der ausgewiesene Bilanzverlust 

 
Verlustvortrag aus Vorjahren 128.422,67 € 

Jahresüberschuss 2005 316.592,09 € 
 

Überschuss 188.169,42 € 
 

3. Der Bestellung der Revisionsgesellschaft Nord m.b.H. Weidestr. 126, 22083 
Hamburg, als Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2006 wird zugestimmt. 
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 12. Wirtschaftsplan des Städtischen Hafenbetriebes 
  
 12.1. Vorstellung durch den Werkleiter 
  

Dieser Tagesordnungspunkt (TOP) wird unter TOP 12.3 eingebunden. 
 
 

 12.3. Wirtschaftsplan des Städtischen Hafenbetriebes für das Wirtschafsjahr 2007 
Vorlage: Stadt/001590/1 

  
Stv Herr übergibt das Wort an Herrn Koch, welcher anhand der Vorlage Stadt/001590/1 
berichtet. Weiterhin gibt Herr Koch einen Ausblick auf die geplanten Investitionen des 
Hafenbetriebes (TOP 12.1). 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Beschluss: 
 
Aufgrund des §5 Abs.1 Nr.6 der Eigenbetriebsverordnung für das Land Schleswig-
Holstein i.V.m. § 97 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein wird die vorliegende 
Zusammenstellung nach §12 Abs.1 Eig VO und der Wirtschaftsplan des Städtischen Ha-
fenbetriebes für das Wirtschaftsjahr 2007 beschlossen. 
 
 

 12.2. Stellenplan des Städtischen Hafenbetriebes der Stadt Wyk auf Föhr für das Jahr 
2007 
Vorlage: Stadt/001589 

  
Stv Herr informiert anhand der Vorlage Stadt/001589. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Beschluss: 
 
Vorliegender Stellenplan des Städtischen Hafenbetriebes der Stadt Wyk auf Föhr für das 
Jahr 2007 wird genehmigt. 
 
 

 13. Wirtschaftsplan des Städtischen Liegenschaftsbetriebes 
  
 13.1. Vorstellung durch die Werkleiterin 
  

Werkleiterin Renate Gehrmann gibt einen kurzen Ausblick auf die geplanten Investitio-
nen. Sie bedankt sich für die gute Zusammenarbeit mit dem Ehrenamt und den Mitarbei-
tern. Einen speziellen Dank richtet sie an die Reinigungskräfte, die fast ganzjährig durch 
diverse Umbauarbeiten stark beansprucht wurden.  
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 13.2. Stellenplan des Liegenschaftsbetriebes der Stadt Wyk auf Föhr für das Wirtschafts-
jahr 2007 
Vorlage: Stadt/001614 

  
Stv Raffelhüschen trägt anhand der Vorlage Stadt/001614 vor. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Beschluss: 
 
Der als Anlage beigefügte Stellenplan für das Wirtschaftsjahr 2007 wird genehmigt. 
 
 

 13.3. Wirtschaftsplan des Städtischen Liegenschaftsbetriebes für das Wirtschaftsjahr 
2007 
Vorlage: Stadt/001618 

  
Stv Raffelhüschen informiert anhand der Vorlage Stadt/001618. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Beschluss: 
 
Aufgrund des § 5 Abs. 1 Nr. 6 der Eigenbetriebsverordnung für das Land Schleswig-
Holstein i.V. mit § 97 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein wird die vorliegen-
de Zusammenstellung nach § 12 Abs. 1 EigVO und der Wirtschaftsplan des Städtischen 
Liegenschaftsbetriebes für das Wirtschaftsjahr 2007 beschlossen. 
 
 

 14. 5. Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung einer Kurabgabe in der Stadt 
Wyk auf Föhr 
Vorlage: Stadt/001613 und Vorlage: Stadt/001613/1 

  
Stv Raffelhüschen berichtet anhand der Vorlagen Stadt/001613 und Stadt/001613/1. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Beschluss: 

Die vorliegende 5. Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung einer Kurabgabe in 
der Stadt Wyk auf Föhr sowie der überarbeitete Entwurf der 5. Nachtragssatzung (Stand 
22.11.2006) werden beschlossen. 
 
 

 15. 2. Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung einer Zweitwohnungssteuer 
Vorlage: Stadt/001624 

  
Stv Raffelhüschen informiert anhand der Vorlage Stadt/001624. Der Haupt- und Finanz-
ausschuss hat in seiner Sitzung am 28.11. beschlossen, den Steuersatz nicht auf 11% 
sondern auf 12% zu erhöhen. 
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Nach kurzer Diskussion stellt die SPD-Fraktion den Antrag, den Steuersatz auf lediglich 
10,5% zu erhöhen.  

Abstimmungsergebnis: 5 Ja-Stimmen  11 Nein-Stimmen 1 Enthaltung 

Der Antrag der SPD-Fraktion, den Steuersatz auf 10,5% zu erhöhen wird abgelehnt. 
 
Abstimmungsergebnis: 11 Ja-Stimmen 5 Nein-Stimmen 1 Enthaltung 
 
Beschluss: 

Die vorliegende 2. Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung einer Zweitwoh-
nungssteuer in der Stadt Wyk auf Föhr wird mit der Erhöhung des Steuersatzes auf 12% 
beschlossen. 
 
 

 16. Hauptsatzung der Stadt Wyk auf Föhr  nach Einamtung 
Vorlage: Stadt/001620 

  
Stv Raffelhüschen informiert anhand der Vorlage Stadt/001620 und weist darauf hin, 
dass es bei § 4 heißen muss: zu beachten § 22 a Abs. 5 AO. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Beschluss: 

Die in der Anlage beigefügte Hauptsatzung wird mit der genannten Änderung beschlos-
sen. 
 
 

 17. Entschädigungssatzung der Stadt Wyk auf Föhr nach Einamtung 
Vorlage: Stadt/001621 

  
Stv Raffelhüschen verweist auf die Vorlage Stadt/001621 und macht darauf aufmerksam, 
dass der letzte Satz bei § 11 folgendermaßen lauten müsste: „Dies gilt nicht für Zeiträu-
me, für die entgangener Arbeitsverdienst aus unselbständiger Arbeit oder Verdienstaus-
fallentschädigung nach § 9 oder eine Entschädigung nach § 10 gewährt wird.“ 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Beschluss: 
 
Die in der Anlage beigefügte Entschädigungssatzung wird mit den genannten Änderun-
gen beschlossen. 
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 18. Schulangelegenheiten 

a) Überleitung der Schulträgerschaft für die Grundschule "Rüm-Hart-Schule" 
b) Aufhebung des Zweckverbandes "Schulverband Föhr" 
Vorlage: Stadt/001626 

  
Stv Raffelhüschen berichtet anhand der Vorlage Stadt/001626. Nach kurzer Diskussion 
ergeht folgender Beschluss. 
 
Zu a) Abstimmungsergebnis:  einstimmig 

Zu b) Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
Beschluss: 
 
Zu a) Die Schulträgerschaft für die Rüm-Hart-Schule wird zum 01.01.2007 auf das neue 
Amt Föhr-Amrum übertragen.  
 
Zu b) Die Verwaltung wird beauftragt, Gespräche mit den Gemeinden von Föhr-Land 
und Amrum zu führen, mit dem Ziel, den Schulverband Föhr aufzulösen und die Schul-
trägerschaft für die Realschule mit Hauptschulteil und das Gymnasium auf das neue Amt 
Föhr-Amrum zu übertragen. 
 
 

 19. 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 23 der Stadt Wyk auf Föhr für das Gebiet 
des öffentlichen Parkplatzes südlich des Ziegeleiweges  
hier: a) Behandlung der eingegangenen Anregungen und Bedenken  
b) erneuter Entwurfs- und Auslegungsbeschluss 
Vorlage: Stadt/001472/3 

  
Stv Groten berichtet detailliert anhand der Vorlage Stadt/001472/3.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Beschluss: 

Zu a) Behandlung der eingegangenen Anregungen und Bedenken 
 

1. Die im Rahmen der ersten Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und der 
ersten öffentlichen Auslegung eingegangenen Bedenken werden berücksichtigt, 
indem anstelle einer Baufläche für die Notunterkünfte eine gewerbliche Bauflä-
che für den Bedarf einheimischer Gewerbebetriebe ausgewiesen wird.  
 

Zu b) erneuter Entwurfs- und Auslegungsbeschluss 
 

2. Der Entwurf- und Auslegungsbeschluss vom 11.05.2006 für die 3. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 23 der Stadt Wyk auf Föhr für das Gebiet der öffentlichen 
Parkplatzfläche südlich des Ziegeleiweges wird aufgehoben. 
 

3. Das ursprüngliche Planungsziel wird insofern abgewandelt, als dass anstelle einer 
Baufläche für die Notunterkünfte eine gewerbliche Baufläche für den Bedarf ein-
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heimischer Gewerbebetriebe ausgewiesen wird. 
 

4. Das Gebiet der 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 23 wird von der Größe her 
auf die ursprünglich im Bebauungsplan vorgesehen Parkplatzfläche festgelegt. 
 

5. Der überarbeitete Entwurf für die 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 23 für 
das Gebiet der öffentlichen Parkplatzfläche südlich des Ziegeleiweges sowie der 
Entwurf der überarbeiteten Begründung dazu werden in den vorliegenden Fas-
sungen gebilligt. 
 

6. Die geänderten Entwürfe der Planänderung und der Begründung sowie die we-
sentlichen umweltbezogenen Stellungnahmen sind nach § 3 Abs. 2 BauGB ein 
zweites Mal öffentlich auszulegen, die Träger öffentlicher Belange sind nach § 4 
Abs. 2 BauGB erneut zu beteiligen und über die 2. Auslegung zu informieren. 

 
 

 20. Bebauungsplan Nr. 47b der Stadt Wyk auf Föhr für das Gebiet südlich der Straße 
"Am Golfplatz", westlich des Flurstücks 25 des AOK Kinderheimes ca. 85 m west-
lich der Strandstraße, nördlich der Strandpromenade und des Marienhof-
Geländes, östlich des öffentlichen Grünstreifens hier: erneuter Entwurfs- und Aus-
legungsbeschluss 
Vorlage: Stadt/001473/6 

  
Stv Groten berichtet anhand der Vorlage Stadt/001473/6. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Verfahrens-/Beschluss: 
1. Der Entwurfs und Auslegungsbeschluss vom 10.02.2005 wird aufgehoben. 

2. Anstelle des bisherigen Sondergebietes „Erholungsheim“ wird ein Sondergebiet für 
besondere touristische Einrichtungen (z. B. Erholungsheime, Hotel) sowie für Ein-
richtungen für soziale Zwecken ausgewiesen. Der Katalog der zulässigen Nutzungs-
arten wird erweitert um Einrichtung zum Wohnen und zum Betreuen von pflegebe-
dürftigen Menschen sowie von Menschen mit Behinderungen. 

3. Der entsprechend den modifizierten Planungszielen vom 22.09.2005 sowie den unter 
Ziffer 2. genannten Punkten abgewandelte Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 47b für 
das Gebiet südlich der Straße "Am Golfplatz", westlich des Flurstücks 25 des AOK 
Kinderheimes ca. 85 m westlich der Strandstraße, nördlich der Strandpromenade und 
des Marienhof-Geländes, östlich des öffentlichen Grünstreifens wird erneut als Ent-
wurf beschlossen.  

4. Der Entwurf der Begründung dazu wird in der vorliegenden Fassung gebilligt. 

5. Die Entwürfe des Planes und der Begründung sowie die wesentlichen bereits vorlie-
genden Stellungnahmen sind nach § 3Abs. 2 BauGB erneut öffentlich auszulegen, 
die Träger öffentlicher Belange sind nach § 4 Abs. 2 BauGB erneut zu beteiligen und 
über die 2. Auslegung zu informieren.  
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 21. Vertrag zwischen dem Städtischen Liegenschaftsbetrieb Wyk auf Föhr und der 

Föhr Tourismus GmbH über touristische Dienstleistungen sowie Aufhebung beste-
hender Verträge 
Vorlage: Stadt/001622 

  
Stv Raffelhüschen informiert anhand der Vorlage Stadt/001622. Er teilt mit, dass im § 2 
Abs. 2 des Vertrages Änderungen vorgenommen wurden. Korrekt lautet dieser nun: 

Das Honorar ist fällig 

a) zu 40 Prozent am 15. Januar jeden Jahres 
b) zu 30 Prozent am 15. März jeden Jahres 
c) zu 30 Prozent am 15. August jeden Jahres 

 
Weiterhin ist in der Erläuterung zum Dienstleistungsentgelt Wyk ein Rechenfehler auf-
getaucht. Die Zeile „Nutzungsentgelt Föhr-Land“ ist zu addieren. Es entsteht somit ein 
∅-Saldo i.H.v. 2.513 T€. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Beschluss: 
 
1. Dem Vertreter der Stadt Wyk auf Föhr in der Gesellschafterversammlung der Tou-

rismus GmbH Nordseeheilbad Wyk auf Föhr wird die Weisung erteilt,  
 
- der anliegenden Neufassung des Gesellschaftsvertrages zuzustimmen,  
 
- eventuell aus dem weiteren Verfahren notwendigen Modifikationen zuzustimmen, 
 
- durch Umwandlung der Kapitalrücklage den Geschäftsanteil der Stadt Wyk auf 
Föhr von bisher 23.000 € auf künftig 269.500 € zu erhöhen. 

2. Der Bürgermeister wird ermächtigt, dem Erwerb eines oder mehrerer Geschäftsantei-
le durch den oder die günstigsten Bieter im laufenden Vergabeverfahren zuzustim-
men. 

3. Der Bürgermeister wird ermächtigt, mit der Föhr Tourismus GmbH die Durchfüh-
rung touristischer Dienstleistungen ab dem 01.01.2007 zu vereinbaren. Die anliegen-
de Fassung des Dienstleistungsvertrages wird gebilligt. Der Bürgermeister wird er-
mächtigt, eventuell aus dem weiteren Verfahren notwendigen Modifikationen zuzu-
stimmen. 

4. Die Stadtvertretung stimmt der Aufhebung folgender Verträge zum 31.12.2006 zu: 

a) Vertrag zwischen den amtsangehörigen Gemeinden des Amtes Föhr-Land und 
dem Städtischen Liegenschaftsbetrieb Wyk auf Föhr über die Beteiligung an den 
Kosten für den Betrieb des Familienbades vom 17.11.2003 

b) Öffentlich-rechtlicher Vertrag zwischen der Kurverwaltung Wyk auf Föhr, der 
Kurverwaltung Nieblum als Eigenbetrieb der Gemeinde Nieblum, der Kurverwal-
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tung Utersum als Eigenbetrieb der Gemeinde Utersum und den amtsangehörigen 
Gemeinden Alkersum, Borgsum, Dunsum, Midlum, Oevenum, Oldsum, Süde-
rende, Witsum, Wrixum über die Mitbenutzung von touristischen Einrichtungen 
vom 26.09.1995 

c) Vereinbarung zwischen der Städtischen Kurverwaltung Wyk auf Föhr, der 
Kurverwaltung Nieblum als Eigenbetrieb der Gemeinde Nieblum und der 
Kurverwaltung als Eigenbetrieb der Gemeinde Utersum über die Aufteilung der 
Entschädigung für die Mitnutzung von Kureinrichtungen vom 27.10./18.12.1995 

d) Geschäftsbesorgungsvertrag zwischen dem Städtischen Liegenschaftsbetrieb 
Wyk auf Föhr und der Tourismus GmbH Nordseeheilbad Wyk auf Föhr über die 
Erfüllung der mit einem Kurbetrieb verbundenen Aufgaben vom 13.08.2002 

e) Der Städtische Liegenschaftsbetrieb Wyk auf Föhr übernimmt den Anteil der 
Ortsbildpflege der Tourismus GmbH Nordseeheilbad Wyk auf Föhr am 
01.01.2007 und schließt einen entsprechenden Vertrag mit dem Städtischen Ha-
fenbetrieb. 

 
 

 22. Gesellschaftsvertrag der Föhr Tourismus GmbH 
Vorlage: Stadt/001625 

  
Stv Raffelhüschen berichtet anhand der Vorlage Stadt/001625 und gibt folgende Ände-
rungen bekannt:  

• In § 9 muss die Nummerierung 1,2,3 heißen, nicht 1,2,4. 

• § 12 lautet: Die Geschäftsführung hat den Wirtschaftsplan eines jeden Jahres bis 
zum 01.12. des Vorjahres aufzustellen. 

• Weiterhin ist ein § bezüglich der Kapitalerhöhung aus Mitteln der Gesellschaft 
sowie zur Kapitalerhöhung und Beitritt neuer Gesellschafter aufzunehmen. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Beschluss: 
 
Der als Anlage beigefügte Gesellschaftsvertrag wird mit den genannten Änderungen 
beschlossen. 
 
 
Anschließend wird die Sitzung für eine Pause von 19:22 Uhr bis 19:35 Uhr unterbro-
chen. 
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 23. Wahl der / des ehrenamtlichen Bürgermeisterin / Bürgermeister unter der Leitung 

des Bürgervorstehers 
  

BV Hennig zeigt den Anwesenden die leere Wahlurne und verschließt diese wieder. An-
schließend erläutert er das Wahlverfahren. 

Stv Dr. Diderick Rotermund meldet sich zu Wort und teilt mit, dass er von seiner Kandi-
datur aus wichtigem Grunde zurücktritt.  

Die CDU-Fraktion schlägt als Kandidaten Herrn Stv Paul Raffelhüschen vor und über-
reicht den schriftlichen Wahlvorschlag.  

Frau Stv Dr. Ofterdinger-Daegel gibt folgendes zur Niederschrift: „Die KG-Fraktion 
schlägt für die Wahl des ehrenamtlichen Bürgermeisters der Stadt Wyk auf Föhr Herrn 
Stv Heinz Lorenzen vor.“ 

1. Wahlgang: 

Frau Gehrmann ruft die Stadtvertreter/Innen einzeln alphabetisch auf und übergibt den 
Stimmzettel. Die Stadtvertreter/Innen treffen ihre Wahl in der Wahlkabine und werfen 
den Stimmzettel in die Wahlurne. 

Anschließend öffnet BV Hennig gemeinsam mit Frau Gehrmann, Stv Dr. Ofterdinger-
Daegel, Stv Risse und Stv Bork die Wahlurne und zählt die Stimmen aus.  

7 Stimmen erhält Stv Lorenzen 
6 Stimmen erhält Stv Raffelhüschen 
2 Enthaltungen 
2 ungültige Stimmen 

Da keiner der Kandidaten die absolute Mehrheit erzielen konnte, ist ein zweiter Wahl-
gang notwendig. 

2. Wahlgang: 

Frau Gehrmann ruft die Stadtvertreter/Innen einzeln alphabetisch auf und übergibt den 
Stimmzettel. Die Stadtvertreter/Innen treffen ihre Wahl in der Wahlkabine und werfen 
den Stimmzettel in die Wahlurne. 

Anschließend öffnet BV Hennig gemeinsam mit Frau Gehrmann, Stv Dr. Ofterdinger-
Daegel, Stv Risse und Stv Bork die Wahlurne und zählt die Stimmen aus.  

6 Stimmen erhält Stv Lorenzen 
6 Stimmen erhält Stv Raffelhüschen 
4 Enthaltungen 
1 ungültige Stimmen 

Da auch im 2. Wahlgang keiner der Kandidaten die absolute Mehrheit erzielen konnte, 
ist ein dritter Wahlgang notwendig. In diesem Wahlgang ist die einfache Mehrheit aus-
reichend. 
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Von Seiten der CDU-Fraktion wird beantragt, die Sitzung für eine Pause zu unterbre-
chen. Dem Antrag wird entsprochen. 

Pause von 20:02 Uhr bis 20:12 Uhr 

3. Wahlgang: 

Frau Gehrmann ruft erneut die Stadtvertreter/Innen einzeln alphabetisch auf und übergibt 
den Stimmzettel. Die Stadtvertreter/Innen treffen ihre Wahl in der Wahlkabine und wer-
fen den Stimmzettel in die Wahlurne. 

Anschließend öffnet BV Hennig gemeinsam mit Frau Gehrmann, Stv Dr. Ofterdinger-
Daegel, Stv Risse und Stv Bork die Wahlurne und zählt die Stimmen aus.  

7 Stimmen erhält Stv Lorenzen 
6 Stimmen erhält Stv Raffelhüschen 
4 Enthaltungen 

Da Herr Stv Lorenzen die einfache Mehrheit erreicht hat, ist er ab 01.01.2007 ehrenamt-
licher Bürgermeister der Stadt Wyk auf Föhr. 
 
 

 24. Ernennung und Vereidigung der / des ehrenamtlichen Bürgermeisterin / Bürger-
meisters durch den Bürgervorsteher 

  
Auf Nachfrage bestätigt Stv Lorenzen, dass er die Wahl annehme. BV Hennig ernennt 
Stv Lorenzen zum ehrenamtlichen Bürgermeister der Stadt Wyk auf Föhr ab dem 
01.01.2007, vereidigt ihn und überreicht ihm die Ernennungsurkunde. Anschließend 
richtet Stv Lorenzen einige Dankesworte an die Anwesenden. 
 
 

 25. Wahl der / des 1. stellvertretenden Bürgermeisterin / Bürgermeisters 
  

Das Vorschlagsrecht der Fraktionen richtet sich nach den Sitzen in der Stadtvertretung. 
Daher hat die CDU-Fraktion das Recht, einen Kandidaten vorzuschlagen. Stv Bork 
schlägt als 1. stellvertretenden Bürgermeister Herrn Stv Ulrich Hennig vor.  

Aus diesem Grunde übernimmt Stv Groten den Vorsitz der Sitzung. Ihre Nachfrage, ob 
eine geheime Wahl gewünscht werde, wird abgelehnt.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig (bei Stimmenenthaltung von Stv Hennig) 
 
Stv Hennig ist zum 1. stellvertretenden Bürgermeister der Stadt Wyk auf Föhr ab 
01.01.2007 gewählt. 
 
 

 26. Ernennung und Vereidigung der / des 1. stellvertretenden Bürgermeisterin / Bür-
germeisters 

  
Stellv. BV Groten ernennt Stv Hennig zum 1. stellvertretenden Bürgermeister der Stadt 
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Wyk auf Föhr ab dem 01.01.2007, vereidigt ihn und überreicht ihm die Ernennungsur-
kunde. 
 
 

 27. Wahl der / des 2. stellvertretenden Bürgermeisterin / Bürgermeisters 
  

BV Hennig übernimmt wieder den Vorsitz der Sitzung. Das Vorschlagsrecht der Frakti-
onen richtet sich nach den Sitzen in der Stadtvertretung. Daher hat nun die SPD-Fraktion 
das Recht, einen Kandidaten vorzuschlagen. Stv Groten schlägt als 2. stellvertretenden 
Bürgermeister Herrn Stv Dr. Diderick Rotermund vor. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig  

(bei Stimmenenthaltung von Stv Dr. Rotermund) 
 
Stv Dr. Rotermund ist zum 2. stellvertretenden Bürgermeister der Stadt Wyk auf Föhr ab 
01.01.2007 gewählt. 
 
 

 28. Ernennung und Vereidigung der / des 2. stellvertretenden Bürgermeisterin / Bür-
germeisters 

  
BV Hennig ernennt Stv Dr. Rotermund zum 2. stellvertretenden Bürgermeister der Stadt 
Wyk auf Föhr ab dem 01.01.2007, vereidigt ihn und überreicht ihm die Ernennungsur-
kunde. 
 
 

 29. Wahl von 2 Mitgliedern und ihre Vertreter für den Amtsausschuss des Amtes Föhr-
Amrum 

  
Das Vorschlagsrecht der Fraktionen richtet sich nach den Sitzen in der Stadtvertretung. 
Daher hat zunächst die CDU-Fraktion das Recht, ein Mitglied und dessen Vertretung 
vorzuschlagen. Stv Bork schlägt folgende Personen vor: 

Mitglied im Amtsausschuss Föhr-Amrum: Stv Raffelhüschen Vertretung: Stv Bork 

Anschließend hat die SPD-Fraktion das Recht, ein Mitglied und dessen Vertretung vor-
zuschlagen. Stv Groten schlägt folgende Personen vor: 

Mitglied im Amtsausschuss Föhr-Amrum: Stv Dr. Rotermund Vertretung: Stv Groten

Als Vertretung für Stv Lorenzen, der als Bürgermeister der Stadt Wyk auf Föhr im Amt-
sausschuss Mitglied ist, schlägt dieser Frau Stv Dr. Ofterdinger-Daegel vor.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Die zuvor genannten Personen werden als Mitglieder bzw. deren Vertreter in den Amts-
ausschuss des Amtes Föhr-Amrum gewählt. 
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 30. Benennung von 7 Vertretern/Vertreterinnen für den Aufsichtsrat der Föhr Tou-
rismus GmbH 

  
Stv Bork beantragt die komplette Neubenennung der Vertreter/Vertreterinnen für den 
Aufsichtsrat der Föhr Tourismus GmbH. Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 

Das Benennungsrecht der Fraktionen richtet sich nach den Sitzen in der Stadtvertretung. 
Daher ergeben sich folgende Benennungen: 

1. Zugriff: CDU Paul Raffelhüschen 
2. Zugriff: SPD Holger Frädrich 
3. Zugriff: KG Heinz Lorenzen 
4. Zugriff: CDU Ulrich Herr 
5. Zugriff: SPD Peter Schaper 

Da für die Zugriffe 6 und 7 Stimmgleichheit zwischen den Fraktionen der CDU, KG und 
Grüne besteht, muss durch Los entschieden werden. BV Hennig gibt je Fraktion ein Los 
in die Wahlurne, mischt diese und zieht das Los der CDU. 

6. Zugriff: CDU Jan-Arndt Boetius 

BV Hennig mischt die Wahlurne erneut und zieht das Los der KG. 

7. Zugriff: KG Dr. Silke Ofterdinger-Daegel 

Um die korrekte Wahl zu bestätigen zieht BV Hennig das letzte Los aus der Urne, wel-
ches das der Fraktion Grüne ist. 
 
Die zuvor genannten Personen werden als Vertreter/Vertreterinnen für den Aufsichtsrat 
der Föhr Tourismus GmbH benannt. 

Der öffentliche Teil der Sitzung ist nun beendet. Die Gäste und Besucher verlassen den 
Sitzungssaal um 20:39 Uhr.  
 

 
BV Hennig bedankt sich bei den Anwesenden und schließt die Sitzung um 20:46 Uhr. 

 

 
 
 
 
 
 

Ulrich Hennig Daniel Schenck 
 


